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2. Nachtrag zur Satzung der Stadt Duderstadt über die Erlaubnisse für 
Sondernutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten 
(Sondernutzungssatzung) vom 16.03.1995 
(Amtsblatt für den Landkreis Göttingen vom 17.05.2001, Nr. 19) 
 
 
Aufgrund der §§ 6, 8, 40 Abs. 1 Nr. 4 der Nieders. Gemeindeordnung (NGO) i.d.F. vom 
22.08.1996 (Nds. GVBl. S. 382) i.V.m. § 18 Nieders. Straßengesetz (NStrG) i.d.F. vom 
24.09.1980 (Nds. GVBl.      S. 359) und § 8 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) i.d.F. vom 
19.04.1994 (BGBl. I S. 854) in den jeweils zurzeit gültigen Fassungen hat der Rat der Stadt 
Duderstadt in der Sitzung am 21.03.2001 folgende Nachtragssatzung beschlossen: 
 
 
Artikel 1 
 
§ 12 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst: 
 

§ 12 
Ordnungswidrigkeiten und Zwangsmittel 

 
(2) Ordnungswidrig im Sinne des § 61 Abs. 1 Nr. 1 NStrG bei Benutzung von 

Ortsdurchfahrten von Landes- und Kreisstraßen und im Sinne des § 6 Abs. 2 NGO bei 
Benutzung von Ortsdurchfahrten von Bundesstraßen handelt auch, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig entgegen    § 5 Absatz 4 oder § 8 Absatz 1 Nr. 3 den früheren Zustand 
nicht ordnungsgemäß wiederherstellt. 

 
 
Artikel 2 
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2002 in Kraft. 
 
 
 

Stadt Duderstadt 
 
 
 
gez. Koch         gez. Nolte 
Bürgermeister     L.S.    Stadtdirektor 
 
 


